
Jetzt

Jetzt

Plötzlich bist du mir

der Wolken leichtes Zittern,

golden zeichnest du den Wald

in Baumesaugen regem Schauen.

Der kleine Bach trennt nicht,

fließende Gedanken

verbinden Schritt für Schritt.

Das nahe Herz im Taumel,

als einzig Raum in seiner Weite

erklingt in einem Vogelruf.
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